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Vergangenen Samstag trafen die U16 Sharks zu-
hause auf den Tabellenführer aus Mödling (6 Siege 
1 Niederlage) und konnten in einem sehr tollen 

Spiel mit 72:64 gewinnen.  

Korneuburg - Die Gäste vom Leistungszentrum Möd-
ling begannen stark und die Sharks kamen in der ers-
ten Phase nicht ins Spiel und liefen nach 4 Spielminu-
ten einen 2:9 nach. Doch das Team von Renaldo Oô-
Neal lies sich nicht unterkriegen. Das erste Viertel 
ging mit 24:18 an die Gäste. Das 2. Viertel lief dann 
besser für die Sharks und sie gewannen diesen Spiel-
abschnitt mit 16:12. Und bereits zur Pause führten die 
Gäste nur mehr knapp 34:36. 

Nach dem Seitenwechsel gingen die Sharks erstmals 
kurz in Führung, mussten aber das 3. Viertel knapp 
mit 18:20 verloren geben. Somit stand es vor dem 
letzten Viertel 52:56 für die Gäste. Doch diese 10 Mi-
nuten gehörten dann eindeutig den Sharks. Das Team 
von Renaldo OôNeal erzielten in den ersten 5 Minuten 
10 Punkte in Serie und erst dann kamen die Mºdlinger 
wieder einmal zu Punkten. Ein entfesseltes Viertel der 
Sharks, das mit 20:8 gewonnen wurde und somit füg-
ten die Sharks dem Leistungszentrum aus Mödling die 
zweite Saisonniederlage zu. 

Coach Renaldo OôNeal: ĂDas beste Spiel unserer 
Mannschaft die endlich ihre Möglichkeiten gezeigt ha-

ben und dank einer tollen mannschaftlichen Leistung 
verdient gewonnen hat!ñ 

Sharks Obmann Christian Gepp: ĂUnser Team hat 
heute einen tollen Sieg gefeiert und die Vorstellungen 
von Coach OôNeal umsetzen kºnnen. Wir haben im 
Nachwuchs ein sehr großes Potential, dass leider 
nicht immer abgerufen werden kann! Ich hoffe auch in 
den kommen Wochen auf tolle Spiele und Erfolge un-
serer Nachwuchsteams!ñ - (Gepp) 

Für die Sharks spielten: Schuhmann; Boder 2; Loretz 
J. 2; Zivkovic 10; Obermann St. 3; Lippert Math 25; 

U16 am 12.1.2008 
Sharks besiegen Tabellenführer LZ Mödling 

U14  Blue Devils : Sharks 78:45  
Wr. Neustadt ï Das Spiel vom 19.01.2008 der Sharks gegen die 
Gastgeber, den Blue Devils, endete mit einen von 78:45 Sieg der 
Gastgeber. Unsere Jungs benötigten wieder einige Zeit um ins 
Spiel zu kommen. So dauerte es drei Minuten bevor die Sharks 
den ersten Punkt durch einen Freiwurf erzielen konnten. Das 
erste Viertel ging mit 24:10 an Wr. Neustadt. Im zweiten Viertel 
konnten die Youngsharks ihr Können unter Beweis stellen und 
hielten mit den Gastgebern sehr gut mit. Dieses Viertel endete 
nur knapp mit 16:15 für die Blue Devils. Der dritte Spielabschnitt 
verlief recht ausgeglichen doch wieder hatten die Gastgeber das 
besser Ende und gewannen diesen Abschnitt mit 13:9. Der letzte 
Spielabschnitt ging dann aber doch recht klar mit 25:11 an Wr. 
Neustadt. - (Poul) 

Für die Sharks spielten: Mlineritsch; Fuchs 14; Ostermann F. 1; 
Loretz N. 19; Glinsner 1; Wundsam 2; Strobl ; Vrticka ; Anzböck ; Miksch 8 

U16  Blue Devils : 

Sharks 44:83  

Deutlicher Sieg der Sharks 

Wr. Neustadt ï Das Auswärtsspiel 
der U16 am 19.01.2008 gegen Wr. 
Neustadt endet mit einen klaren 
44:83 Sieg f¿r die Korneuburger. Die 
Sharks ließen hier nichts anbrennen 
und spielten sich in den ersten bei-
den Spielabschnitten einen nicht 
mehr aufholbaren Vorsprung von 
13:41 heraus. Lediglich der dritte 

Spielabschnitt verlief mit 18:19 für 
die Sharks ausgeglichener. Im letz-
ten Viertel gaben die Sharks noch 
einmal Gas und gewannen auch 
diesen klar mit 12:23. Die Ergebnis-
se der einzelnen Spielabschnitte: 
7:18 6:23 18:19 und 12:23. Dies be-
deutete einen Endstand von 44:83 
für die Sharks.- (Poul) 

Für die Sharks spielten: Boder 6; 
Loretz J. 6; Obermann 17; Lippert 
Math. 10; Priesnitz 10 und Morwitzer 
34. 

Unsere U14 beim Timeout 

Anzeige 
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U14 Sharks : Mistelbach 

42:47 

Knapper Sieg für die Gäste 

Korneuburg - U14 Sharks gegen die Gäste aus 
Mistelbach am 20.01.2008 endete mit einem 
knappen Sieg für die Gäste. Wie so oft fanden 
unsere Jungs nicht gleich ins Spiel und verspiel-
ten im ersten Spielabschnitt schon sehr viel. Die 
Gäste konnten diesen Abschnitt mit 10:22 für 
sich entscheiden. Nun liefen die Sharks einem 
12 Punkte R¿ckstand nach. Sie gaben ihr bestes 
und gewannen den 2. Spielabschnitt mit 11:7. In 
der Pause versuchte Coach O`Neal seine Spie-
ler wieder auf das wesentliche zu konzentrieren.. 
Die Gäste aus Mistelbach konnten auch diesen 
Spielabschnitt, wenn auch nur knapp mit 10:12 
für sich entscheiden. Im letzten Spielabschnitt 
gaben dann die Spieler noch einmal alles. Die 
Sharks kamen bis zur letzten Minute auf 39:45 
an die Gegner heran. 30 Sekunden waren noch 
zu spielen, da gelang den Sharks ein Dreipunk-
tewurf und plötzlich keimte wieder Hoffnung auf. 
Spielstand 42:45. Ein Timeout von Trainer 
O`Neal wurde genutzt einen Spielzug zu bespre-
chen um den erforderlichen Dreipunktewurf zum 
Sieg zu erzielen. Die Spieluhr zeigte noch knapp 
9 Sekunden. Leider misslang der Spielzug und 
so konnten die Gäste aus Mistelbach mit einen 
Break auf den Endstand von 42:47 stellen..- 
(Poul)  

Für die Sharks spielten: Poul 7; Fuchs 2; Oster-
mann; Loretz N. 15; Glinsner 8; Wundsam; Anz-
böck 6; Miksch 4. 

U16 Sharks : St. Pölten 64:69  

Spiel vom 20.01.2008 

Korneuburg - U16 Sharks gegen die Gäste aus St. Pölten 
endete mit einen knappen 64:69 Sieg für die Gäste. Die 
Manschaft aus St. Pölten war der erwartete schwere Geg-
ner. Die Partie verlief im ersten Viertel sehr ausgeglichen 
und endete schließlich 17:17. Den zweiten Spielabschnitt 
konnten die Gäste dann mit 13:20 für sich entscheiden. 
Der 3. Spielabschnitt hatte es wieder in sich und wieder 
konnten wir nur mit einen 20:20 offen halten. Den letzten 
Spielabschnitt entschieden die Korneuburger dann mit 
14:12 f¿r sich. Die Wurfausbeute bei den W¿rfen von der 
Dreipunktezone konnten die Gäste klar mit 8 zu 3 gewor-
fenen Dreiern für sich entscheiden. 

Für die Sharks spielten: Boder; Loretz J. 3; Zivkovic 4; 
Obermann 8; Lippert Math. 10; König 11; Priessnitz;  
Morwitzer 28. 

U18 UDW : Sharks 75:63  
Deutsch Wagram - Das Spiel der U18 Sharks gegen die 
Gastgeber Deutsch Wagram (UDW) am 26.01.2008, en-
dete mit einen Sieg für die UDW. Unser Jungs spielten 
munter drauf los und hielten von Beginn an mit. Das erste 
Viertel war sehr ausgeglichen und endete schließlich mit 
einem knappen Sieg von 16:15 für die Sharks. Im 2. Spiel-
abschnitt verloren die Sharks dann doch ein wenig den 
Anschluss und dieser Spielabschnitt endete mit 28:39 für 
die Gastgeber. Auch das dritte Viertel ging mit 24:17 klar 
an die UDW. Im letzten Spielabschnitt fanden unsere 
Jungs aber wieder zu ihren Spiel und holten mächtig auf. 
Bis zur 8 Spielminute hatten die Sharks den Rückstand 
auf minus 3 (66:63)verkürzt. Leider verloren dann die 
Sharks nach einen Foul Thomas Morwitzer. Danach konn-
te die Mannschaft UDW mit 4 Würfen und einen Freiwurf 
auf 75:63 erhöhen. Die Sharks hatten dem nichts mehr 
entgegen zu halten . (POUL) 

Für die Sharks spielten: Priessnitz 9; Boder 2; Schmitz 1; 
O b e r m a n n  S t .  6 ;  K ö n i g  1 0 ;  F a b i a n  3 ; 
Lippert Man. 2; Morwitzer 13; Grasl 17  

U14 Sharks : Blue Devils  28:78  

Hoher Sieg der Gäste 

Korneuburg - U14 Sharks gegen die Gäste aus 
Wr. Neustadt am 27.01.2008 in der Franz Gug-
genbergerhalle endete mit einem Sieg von 28:78 
für die Gäste. Von Beginn an konnten unsere 
Jungs nicht richtig mithalten. Sie kämpften um 
jeden Ball aber die einfachen Körbe wurden wie-
der nicht gemacht. Auch aus der Distanz war 
diesmal nichts zu holen und so liefen unser Jungs 
einem ständig wachsenden Rückstand nach.  
Die Ergebnisse der einzelnen Vierteln waren: 
8:14/4:20/5:15 u.11:26 Das einzige Foul der 
Sharks in dieser Partie erfolgte in der 3. Minute 
des letzten Spielabschnittes, sonst hielten Sie 
ihre Weste rein. . (POUL) 

Für die Sharks spielten: Poul 5; Fuchs; Oster-
mann F. ; Loretz N. 14; Glinsner 9; Wundsam; 
Wieser K; Pfeiffer N; Strobl M. 

U 1 4  D u k e s  I I  :  S h a r k s  5 1 : 4 7  
Das Spiel der U14 am 2.2.2008 gegen die Gastgeber 
Klosterneuburg endete mit einen knappen Sieg der 

DukesII.  

Klosterneuburg - Unser Jungs versuchten von Beginn an 
im Spiel zu bleiben und hielten mit den Dukes auch locker 
mit. Die Defense war wieder einmal sehr schön anzuse-
hen. Dies sah man auch am Ergebniss des ersten Viertel, 
welches die Korneuburger Sharks mit 17:15 für sich ent-
scheiden konnten. Das motivierte die Sharks und Sie spiel-
ten munter drauf los. Leider wurden wieder einmal viele 
einfache Körbe nicht gemacht und manche Pässe in die 

Zone kamen zu spät und wurden dann oft abgefangen. Das 2. Viertel verlief dann nicht weniger spannend, da 
hatten die Dukes aber dann doch das bessere Ende für sich und gewannen dieses mit 16:14. Der Pau-
senstand somit 31:31. Auch im dritten Spielabschnitt hielten unsere Jungs mit und forderten den Dukes alles 
ab. Dies war wohl der entscheidende Spielabschnitt des ganzen Spiels, denn die Sharks benötigten mehr als 4 
Minuten um zu ihren ersten Punkten zu kommen. Bis zu diesen Zeitpunkt hatten die Dukes bereits einen Vor-
sprung  von plus 8 (39:31). Doch dann kamen die Sharks, kämpften und spielten wieder. Es gelang Ihnen in 
den nächsten 3 Spielminuten 4 Körbe also 8 Punkte in Serie, ehe die Dukes einen Stand von 41:39 für sich 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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Rebound 

(Basketball)  

aus Wikipedia, der freien Enzy-
klopädie 

Als Rebound bezeichnet man 
den noch unkontrollierten Ball 
nach einem misslungenen Korb-
wurfversuch beim Basketball, 
meistens nach dem Abprallen 
vom Brett oder Ring. Reboun-
ding  bedeutet, diesen Ball zu fan-

gen.  

Rebounds werden aber auch nach 
Airballs sowie geblockten Würfen 
und Sprungbällen, die aus einem 
unentschiedenen Kampf um einen 
Rebound resultieren. 

Man unterscheidet grundsätzlich 
zwischen dem offensiven und dem 
defensiven Rebound: 

ein offensiver Rebound wird der 
angreifenden Mannschaft zuge-
schr ieben (d ie angreifende 

Mannschaft verbleibt im Ballbe-
sitz) 

ein defensiver Rebound wird der 
verteidigenden Mannschaft zu-
geschrieben (der Ballbesitz 
wechselt) 

Der Rebound wird demjenigen 
Spieler zugesprochen, der zuerst 
Kontrolle über den Ball hat. Kontrol-
le über den Ball kann auch bedeu-
ten, dass der Ball kontrolliert zu 
einem besser postierten Mitspieler 
getippt wird. Fehlwürfe, die nicht 
von einem Spieler gereboundet 
werden, weil sie ins Aus gehen, 
bevor ein Spieler Kontrolle über sie 
erlangt oder die nicht von einem 
Spieler gereboundet werden kön-
nen (z.B. bei einem verfehlten ers-
ten von zwei Freiwürfen) werden 
als sogenannte Teamrebounds ver-
bucht. 

Um ein erfolgreicher Rebounder zu 
sein, muss man groß sein und ein 
gutes Sprungvermögen besitzen, 

zudem ist Koordination gefragt um 
den genauen Zeitpunkt bei der 
Senkung des Balles zu berücksich-
tigen und somit schnell reagieren 
zu können. Durchsetzungskraft und 
genügend Gewicht sollten ebenfalls 
nicht fehlen. Ein starker Rebounder 
erleichtert die Verteidigungsarbeit 
und entlastet die Offensive, gerade 
wenn man nicht so gute Schützen 
im Team hat. 

Bekanntester Rebounder aller Zei-
ten ist Dennis Rodman. Den NBA-
Rekord für die meisten Rebounds 
in einem Spiel hält allerdings Wilt 
Chamberlain. Er holte am 24. Nov. 
1960 55 Rebounds. 

 

Weblinks  

Rebound-Rekorde in der NBA 

(NBA-Website)  

http://www.nba.com/history/records/
regular_rebounds.html 

Kleine Basketballkunde  

Korbleger (layup)  

aus Wikipedia, der freien Enzy-
klopädie 

Der Korbleger  (engl. 'layup`) ist 
eine Wurftechnik in der Sportart 
Basketball. Dabei wird der Ball 
(in der Regel aus dem Lauf) mit 
einer Hand direkt in den Korb 
oder ans Brett gelegt. Korbleger 
sind nach dem Dunking die effi-
zienteste Wurftechnik und bilden 
daher generell den Abschluss 
von Spielzügen. Allerdings ver-
sucht die gegnerische Verteidi-
gung üblicherweise einen leich-
ten Korbleger (in erster Linie 
dabei das Ziehen zum Korb) zu 
verhindern; die nach FIBA-
Regeln erlaubte Zonenverteidi-
gung ermöglicht dies besonders 
einfach. Ebenso läuft ein unvor-
sichtiger Spieler Gefahr, beim 
Korbleger von einem Gegen-
spieler geblockt zu werden. 

Korbleger  s ind neben dem 

Standwurf die älteste Wurftech-
nik im Basketball. In den 1970er 
wurde die relativ simple Korble-
ger-Technik durch den soge-
nannten "Finger Roll" (engl.) er-
weitert, bei dem der Ball über die 
Fingerspitzen gerollt wird, somit 
eine hohe Flugkurve bekommt 
und noch aus ein bis zwei Me-

tern Distanz zum Korb abge-
schlossen werden kann. George 
Gervin, Julius Erving und Clyde 
Drexler zählen zu den Pionieren 
dieser Technik. 

Quelle: www.nba.com/germany/ 

vor den letzten Spielabschnitt herstellten konnten. Die 
Dukes gewannen dieses Viertel mit 10:8 also plus 2. 
Im letzten Spielabschnitt ging es genaus so spannend 
wie bisher zu. Die Dukes konnten sich nicht richtig 
absetzen, denn die Sharks standen gut in der defen-
se. Leider machten wir aus unseren Chancen zu we-
nig und verloren diesen letzten Spielabschnitt ebefalls 

mit 10:8. Die Dukes II gewannen das Spiel mit 51:47.  

Als Abschluss muss man sagen, wir hätten dieses 
Spiel auch ohne weiters gewinnen können aber wer 
weis beim nächsten Treffen ? - (Poul) 

Für die Sharks spielten: Poul 11; Mlineritsch; Fuch2 2; 
Ostermann; Loretz N. 21; Glinsner 9; Wundsam 2; 
Pfeiffer; Miksch 2.Strobl 

(Fortsetzung von Seite 3) 
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U14  Blue Devils : Sharks / Hans -Barwitzus 
VS  

Wr. Neustadt  78:45  

Wr. Neustadt ï Das Spiel vom 19.01.2008 der Sharks ge-
gen die Gastgeber, den Blue Devils, endete mit einen von 
78:45 Sieg der Gastgeber. Unsere Jungs benºtigten wie-
der einige Zeit um ins Spiel zu kommen. So dauerte es 
drei Minuten bevor die Sharks den ersten Punkt durch 
einen Freiwurf erzielen konnten. Das erste Viertel ging mit 
24:10 an Wr. Neustadt. Im zweiten Viertel konnten die 
Youngsharks ihr Können unter Beweis stellen und hielten 
mit den Gastgebern sehr gut mit. Dieses Viertel endete 
nur knapp mit 16:15 für die Blue Devils. Der dritte Spielab-
schnitt verlief recht ausgeglichen doch wieder hatten die 
Gastgeber das besser Ende und gewannen diesen Ab-
schnitt mit 13:9. Der letzte Spielabschnitt ging dann aber 
doch recht klar mit 25:11 an Wr. Neustadt. - Poul 

Für die Sharks spielten: Mlineritsch; Fuchs 14; Ostermann 
F. 1; Loretz N. 19; Glinsner 1; Wundsam 2; Strobl ; Vrti-
cka ; Anzböck ; Miksch 8 

U14 Sharks : Mistelbach / Guggenber-

gerhalle  42:47  

Korneuburg - U14 Sharks gegen die Gäste aus 
Mistelbach am 20.01.2008 endete mit einem 
knappen Sieg für die Gäste. Wie so oft fanden 
unsere Jungs nicht gleich ins Spiel und verspiel-
ten im ersten Spielabschnitt schon sehr viel. Die 
Gäste konnten diesen Abschnitt mit 10:22 für 
sich entscheiden. Nun liefen die Sharks einem 12 
Punkte Rückstand nach. Sie gaben ihr bestes 
und gewannen den 2. Spielabschnitt mit 11:7. In 
der Pause versuchte Coach O`Neal seine Spieler 
wieder auf das wesentliche zu konzentrieren.. 
Die Gäste aus Mistelbach konnten auch diesen 
Spielabschnitt, wenn auch nur knapp mit 10:12 
für sich entscheiden. Im letzten Spielabschnitt 
gaben dann die Spieler noch einmal alles.. Die 
Sharks kamen bis zur letzten Minute auf 39:45 an 
die Gegner heran. 30 Sekunden waren noch zu 
spielen, da gelang den Sharks ein Dreipunkte-
wurf und plötzlich keimte wieder Hoffnung auf. 
Spielstand 42:45. Ein Timeout von Trainer 
O`Neal wurde genutzt einen Spielzug zu bespre-
chen um den erforderlichen Dreipunktewurf zum 
Sieg zu erzielen. Die Spieluhr zeigte noch knapp 
9 Sekunden. Leider misslang der Spielzug und 
so konnten die Gäste aus Mistelbach mit einen 
Break auf den Endstand von 42:47 stellen. 

Für die Sharks spielten: Poul 7; Fuchs 2; Oster-
mann; Loretz N. 15; Glinsner 8; Wundsam; Anz-
böck 6; Miksch 4. 

U16  Blue Devils : Sharks / Hans -Barwitzus 

VS Wr. Neustadt  44:83  

19.01.2008 

Das Auswärtsspiel der U16 am 19.01.2008 gegen Wr. 
Neustadt endet mit einen klaren 44:83 Sieg für die Kor-
neuburger. Die Sharks ließen hier nichts anbrennen und 
spielten sich in den ersten beiden Spielabschnitten einen 
nicht mehr aufholbaren Vorsprung von 13:41 heraus. Le-
diglich der dritte Spielabschnitt verlief mit 18:19 für die 
Sharks ausgeglichener. Im letzten Viertel gaben die 
Sharks noch einmal Gas und gewannen auch diesen klar 
mit 12:23. Die Ergebnisse der einzelnen Spielabschnitte: 
7:18 6:23 18:19 und 12:23. Dies bedeutete einen End-
stand von 44:83 für die Sharks. 

Für die Sharks spielten: Boder 6; Loretz J. 6; Obermann 
17; Lippert Math. 10; Priesnitz 10 und Morwitzer 34. 

U16 Sharks : St. Pölten / Guggenber-

gerhalle 64:69  

20.01.2008 

U16 Sharks gegen die Gäste aus St. Pölten en-
dete mit einen knappen 64:69 Sieg für die Gäste. 
Die Manschaft aus St. Pölten war der erwartete 
schwere Gegner. Die Partie verlief im ersten 
Viertel sehr ausgeglichen und endete schließlich 
17:17. Den zweiten Spielabschnitt konnten die 
Gäste dann mit 13:20 für sich entscheiden. Der 
3. Spielabschnitt hatte es wieder in sich und wie-
der konnten wir nur mit einen 20:20 offen halten. 
Den letzten Spielabschnitt entschieden die Kor-
neuburger dann mit 14:12 für sich. Die Wurfaus-
beute bei den Würfen von der Dreipunktezone 
konnten die Gäste klar mit 8 zu 3 geworfenen 
Dreiern für sich entscheiden. 

Für die Sharks spielten: Boder; Loretz J. 3; Zivko-
vic 4; Obermann 8; Lippert Math. 10; König 11; 
Priessnitz; Morwitzer 28. 

U16 Sharks : Herzogenburg / Guggenber-

gerhalle   02.03.2008 75:65 

Das erste Viertel verlief sehr ausgeglichen und dies  nicht 
nur im Ergebnis von 16:16. Im nächsten Spielabschnitt 
konnten die Sharks einen 9 Punkte Vorsprung heraus-
spielen und gewannen diesen Abschnitt mit 19:10. Pau-
senstand 35:26 für die Sharks. Auch im dritten Viertel 
konnten sich die Sharks mit 20:16 durchsetzen und so 
stand es zu Beginn des letzten Viertels 55:42. Herzogen-
burg schloss jedoch bis zwei Minuten vor Schluss auf 
62:69 an und begannen durch pressen die Korneuburger 
etwas zu verunsichern. Die Sharks liesen sich jedoch 
nicht aus der Ruhe bringen und gewannen das Spiel trotz 
Abgabe des letzten Spielabschnittes mit 20:23 für Herzo-
genburg mit 75:65. ï (Poul) 

Für die Sharks spielten: Schuhmann; Boder 2; Loretz J. ; 
Zivkovic 4; Obermann St. 14; Lippert Math. 17; Priessnitz 
6; Morwitzer 32. 

U16 am 9.03.2008  

gegen die Gastgeber Wr. Neustadt endete mit ei-
nen klaren 31:65 Sieg für Korneuburg. 

Das tumultreiche Spiel ging eindeutig an die Gäste aus Korneuburg. Traurige Höhepunkte gab es in diesen 
Spiel mehrere auf die ich hier aber nicht näher eingehen werde. - (Poul) 

Für die Sharks spielten: Schuhmann 2; Loretz J. 12; Zivkovic 4; Obermann St. 6; Lippert Math. 16; Priessnitz 
8; Morwitzer 17. 
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U14 Sharks : Möllersdorf / Guggenbergerhalle  
Das Spiel vom 9.3.2008 gegen die Gäste aus Möllersdorf  entschieden die Sharks klar für sich. 

 
Korneuburg - Lange musste die Sharks auf einen 
Sieg warten, und heute war es so weit. Obwohl die 
Sharks im ersten Viertel ständig einem Rückstand 
nachliefen und das Viertel mit 10:12 an die Gäste 
ging, gaben unsere Jungs nicht auf und schlugen im 
zweiten Spielabschnitt mit einen Sieg von 13:9 zu-
rück. Auch im dritten Viertel hatten die Sharks die 
Nase mit 18:14 vorne und so ging es mit 41:35 ins 
letzte Viertel. Hier schlugen dann unsere Jungs rich-
tig zu und entschieden diesen Abschnitt mit 21:13 
für sich.  

Die Sharks besiegten die Gäste mit 62:48. Bemer-
kenswert ist auch wieder ein Dreipunkteerfolg durch 
Anzböck M. Dies war bereits der 8. Dreipunkteerfolg 
der U14 in dieser Saison. 

Für die Sharks spielten: Mlineritsch; Ostermann; 
Loretz N. 19; Glinsner 25; Wundsam 10; Vrticka; 
Anzböck 6; Miksch 2  

Foto Loretz - 2008 

Die neuen Warmups der 

Sharks sind da  
Kein Zeugnis sondern neue Aufwärmleiberl er-
hielten die Sharks Korneuburg zum Semester-

abschluss.  

Obmann Christian Gepp bedankte sich bei den 
Sponsoren die bei der Finanzierung der Shirts mit-
geholfen haben. NÖ Hypobank Geschäftsstellenlei-
ter Gabriele Leitner, NÖ Versicherung Christian 
Gepp, Christian Steiner von Steindermedien und 
Karl-Heinz Wingelmaier von das House. 

Nach den Semesterferien beginnen alle Teams der 
Sharks mit ihren Play-Off-Spielen, für die sie jetzt 
bestens ausgerüstet sind. 

Christian Fetz, Niklas Wundsam, Karl Heinz Wingelmaier, Gabriele Leitner, 
�&�R�D�F�K���5�H�Q�D�O�G�R���2�¶�1�H�D�O���X�Q�G���&�K�U�L�V�W�L�D�Q���6�W�H�L�Q�H�U���P�L�W���G�H�Q���Q�H�X�H�Q���$�X�I�Z�l�U�P�V�K�L�U�W�V���G�H�U��
Sharks 

Siegerin des 1. 

Preises des All 

Star Game 2008  

Flugreise für 2 Personen 
Klosterneuburg - Am 24.03.2008 fand der alljähr-
liche All-Star Game - Tag in Klosterneuburg statt.  
Bei diesem Event gewinnt Andrea Miksch den 1. 
Preis und fliegt mit 1 Begleitperson in die USA 
zum NBA Spiel New York Knicks gegen Boston 
Celtics 

 


